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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.: +49 8158 256-53 
Fax: +49 8158 256-51 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 4. September 2020.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 17. September 2020 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 45 Euro). 
Ohne Übernachtung 45 Euro  
(ermäßigt: 35 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugendlei-
ter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Zentrum gegen 
Peripherie 
Auseinanderdriftende Regionen 
im digitalen Zeitalter

18. – 19. September 2020
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.: +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreiswe.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 Euro.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 Euro. Darüber hinaus übernimmt der För-
derkreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro 
Jahr die Teilnahmegebühr für Tagungen der Aka-
demie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

W W W . A P B - T U T Z I N G . D E



E I N L A D U N G

Deutschland scheint immer weniger ein Land 
der Gleichwertigkeit zu sein denn vielmehr eines 
zunehmender Verwerfungen. Dies trifft auch auf 
die sich verschärfenden regionalen Ungleichheiten 
unter den Bedingungen des demografischen Wan-
dels, digitaler Transformation und des Klimawan-
dels zu: Urbane Großräume wachsen, das Land 
schrumpft weiträumig, die Gegensätze zwischen 
West und Ost, aber auch zwischen Nord und Süd 
verstetigen sich. Die Herstellung und Wahrung 
„gleichwertiger Lebensverhältnisse“ mutet immer 
utopischer an.

Ausgehend von der Bestandsaufnahme der demo-
grafischen, sozioökonomischen, wirtschaftlichen 
und infrastrukturellen Spreizung von Zentrum und 
Peripherie werden wir nach den Auswirkungen die-
ser Disbalancen auf den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, die politische Kultur und das Demokratie-
verständnis fragen. Neben den Herausforderungen 
sollen insbesondere auch die Gestaltungsaufgaben 
und -chancen im Mittelpunkt stehen: Inwieweit 
bergen die gegenwärtigen Transformationen neue 
Potenziale für abdriftende Regionen – oder:  
beschleunigen sie vielmehr zentrifugale Trends? 

Wie können Bund und Länder auch künftig ihrer 
„Verantwortung für die Fläche“ als Kernelement 
des Sozialstaates nachkommen? Wie kann das 
Verhältnis von Wachstums-, Ausgleichs- und wo-
möglich Schrumpfungspolitik neugestaltet werden? 
Welche neuen Denkansätze und Regeln für den 
ländlichen Raum erfordert die heutige Situation? 
Insgesamt: Wie bringt man Zentrum und Peripherie 
nachhaltig miteinander in Einklang?

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See ein, 
um gemeinsam mit unseren namhaften Gästen 
diese Kernfragen des gesellschaftlichen, politischen 
und wirtschaftlichen Zusammenhalts zu debattieren.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung
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 14.30 Uhr Anreise, Kaffee 

 15.45 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina

  Eröffungsvorträge: 
Regionale Dimensionen der  
gegenwärtigen Transformationen 

 16.00 Uhr Zentrum gegen Peripherie?  
Regionale Disparitäten in Deutschland 
Antonia Milbert  
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung (BBR), Bonn

 17.00 Uhr Regionale Spreizung?  
Auswirkungen der digitalen Transforma-
tion und des demografischen Wandels 
auf regionale Wirtschaftsräume 
Prof. Dr. Joachim Ragnitz 
Stv. Leiter der ifo Niederlassung Dresden

 18.00 Uhr Abendessen in zwei Gruppen

Regionale Ungleichheiten als  
Herausforderung für Demokratie 

 19.30 Uhr Abdriftende Peripherie?  
Stadt-Land-Unterschiede im  
politischen Verhalten 
Dr. Lukas Haffert 
Universität Zürich

 9.50 Uhr Neue Mobilitätsformen – neue Mög-
lichkeitsräume? Verkehrswende in der 
Stadt und auf dem Land 
Anke Borcherding 
Forschungsgruppe Digitale Mobilität und 
gesellschaftliche Differenzierung und Ver-
kehrswendebüro, Wissenschaftszentrum 
Berlin für Sozialforschung

 10.40 Uhr Pause

 11.10 Uhr Smartes Land:  
Potenziale der regionalen Entwicklung 
in Zeiten der Digitalisierung 
Lena Reibstein 
Berlin-Institut für Bevölkerung und  
Entwicklung, Berlin 

 12.00 Uhr Mittagessen in zwei Gruppen

 14.00 Uhr Kaffee 

 14.30 Uhr Tabus brechen? Nachhaltige Gestaltung 
regionaler Schrumpfung 
Dr. Tobias Mettenberger 
Johann Heinrich von Thünen-Institut, 
Institut für Ländliche Räume, Braunschweig

Impulsvorträge und Podiumsgespräch

 15.30 Uhr Wie kann der Staat abgehängten  
Regionen helfen?  
Dr. Hans-Peter Klös 
Geschäftsführer und Leiter Wissenschaft, 
Institut der deutschen Wirtschaft (IW), Köln 

Prof. Dipl.-Arch. Mark Michaeli 
Lehrstuhl für Sustainable Urbanism – Nach-
haltige Entwicklung von Stadt und Land, 
Technische Universität München / Bayeri-
sche Akademie Ländlicher Raum e.V. 

MDirig. Klaus Ulrich 
Abteilungsleiter Landesentwicklung, Bay-
erisches Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie, München

 17.00 Uhr Tagungsabschluss  
Dr. Andreas Kalina

 17.15 Uhr Ende der Tagung, Abreise der Gäste

S A M S T A G ,  1 9 .  S E P T E M B E R  2 0 2 0

 8.15 Uhr Frühstück

Transformationen als Chance oder  
Risiko? Paradigmenwechsel durch  
Klimawandel, Mobilitätswende und  
Digitalisierung 

 9.00 Uhr Nachhaltigkeit und erneuerbare Energien 
als Motor der Regionalentwicklung? 
Daniela Boß, M.Sc. Geogr.  
Abteilung Stadt- und Regionalentwicklung, 
Universität Bayreuth

Die Akademie für Politische Bildung führt 
bis Frühjahr 2021 eine dringend notwendige 
energetische Sanierung am Gästehaus durch. 
Unter anderem werden Flachdach und Fassade 
erneuert und gedämmt sowie die Fenster und 
Heizkörper getauscht.

Für diese Arbeiten muss das Gästehaus kom-
plett eingerüstet und verhüllt werden. Neben 
dieser optischen Beeinträchtigung kann die Bau-
stelle zeitweise Lärm und Staub verursachen. 
Wir bemühen uns, die Einschränkungen für Sie 
so gering wie möglich zu halten, und bitten für 
Unannehmlichkeiten um Entschuldigung.

Da wir jeweils ein Stockwerk vollständig 
sperren, verringert sich die Kapazität unseres 
Hauses von 72 auf rund 40 Betten.

Der Tagungsbetrieb selbst ist von den  
Bau arbeiten nicht beeinträchtigt.

Über den aktuellen Stand der Sanierung informie-
ren wir regelmäßig unter www.apb-tutzing.de/ 
baustelle.

G Ä S T E H A U S S A N I E R U N G


